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GEMEINDEBRIEF 

 

Hallo liebe Kinder und Familien,  
 

Hört Ihr in letzter Zeit auch so viel über Umweltverschmutzung, Klimawandel, 
Müllberge? Viele junge Menschen gehen auf die Straße und demonstrieren. Sie 
wollen nicht hinnehmen, dass alles so weitergeht wie bisher und die Erde mit 
unserem unvernünftigen Handeln Schaden zugefügt oder gar vergiftet wird. 
Wie stehen wir dazu? Sind wir auch der Meinung, dass etwas anders werden 
muss? Oder wird das alles übertrieben? 

Wie stehen wir in der Kirche als Christen dazu? Es geht doch um Gottes 
Schöpfung.  

„Gott sah alles an, was er gemacht hatte: Es war sehr gut.“  Dieser Satz steht in 
der Bibel. Und auch dieser Satz steht in der Bibel: „Gott, der Herr, nahm also 
den Menschen und setzte ihn in den Garten von Eden, damit er ihn bebaue und 
hüte!“ Leider hüten wir unseren Garten Eden nicht besonders gut. Es gibt 
welche, die bemühen sich sehr. Manch anderen ist das ganz egal. 

Es wäre schön, wenn wir dabei helfen, die Schöpfung zu bewahren. Jeder 
Einzelne kann ein bisschen mithelfen! Das werden wir gerne in einem kommenden 
Kindergottesdienst zum Thema machen. 
 

Es grüßt Euch herzlichst, 
 

Euer Kindergottesdient-Team 

 
    
   Kindergottesdienst: 
 

   Carolin Ulrich Tel.: 0177-8786525 
   Doris Hußlein, Tel.: 09522-6847 
               Margitta Keller, Tel.: 09522-80341 

12.11.2019 17 Uhr Martinsumzug 

   

Dienstag  evangelische Kirche Gleisenau 

08.12.2019 10 Uhr Adventsbasteln 

 

Sonntag  evangelisches Gemeindehaus 

  Infos bei Margitta Keller 

24.12.2019 16 Uhr Kindermette 

 

Dienstag  evangelische Kirche Gleisenau 



L
ösung: F

eier 

Woher der Adventskranz kommt 

Weißt du, woher der Adventskranz 
kommt? 

Der Pfarrer und Leiter des Waisen-heimes 
„Rauhes Haus“ bei Hamburg hatte im Jahr 
1839 vermutlich als Erster einen solchen 
Kranz verwendet. Johann Hinrich Wichern 
wollte mit einfachen Mitteln für die 
Waisenkinder etwas Weihnachtsstimmung 
zaubern. Auch weil die Kinder ihn immer 
wieder fragten, wann denn nun endlich 
Weihnachten sei, baute er ihnen eine Art 
Kalender. Er nahm ein altes Wagenrad aus 
Holz, an dem er ähnlich wie bei einem 
Adventskalender für jeden Tag der 
Adventszeit eine Kerze anbrachte.  
Vom 1. Dezember an durften die Kinder  

dann jeden Tag eine Kerze mehr anzünden.  
Dazu wurden Weihnachtsgeschichten 
vorgelesen und Lieder gesungen. An 
diesem Kranz gab es vier große weiße 
Kerzen für die Adventssonntage. An den 
Wochentagen wurde jeweils eine weitere 
rote Kerze an diesem Kranz angezündet 
und an den Adventssonntagen dann eine 
der großen Kerzen. 
Weil diese Idee auch den Besuchern des 
Waisenhauses gefiel, gab es bald bei 
immer mehr Familien solche Advents-
kränze. Von dort aus hat sich dieser 
Brauch im ganzen Land ausge-breitet. Der 
hölzerne Lichterkranz hat sich dabei 
allerdings verändert. Wir kennen ihn heute 
als grünen Kranz. 

Kinderfreizeit 2019 - Auf der Spur des Glücks 
 

Bei der Kinderfreizeit in diesem Jahr machten wir uns mit Detektiv Pfeife auf die Spur 
des Glücks. In der zweiten Ferienwoche fuhr das sechsköpfige Betreuerteam – 
unterstützt von zwei Küchenfeen – mit 18 Kindern im Alter von 6 bis 13 Jahren in die 
Effelter Mühle im Dekanat Kronach. Gemeinsam mit dem Meisterdetektiv Pfeife 
erlebten die Mädchen und Jungen spannende Glücks-Geschichten aus der Bibel – die 
Seligpreisungen.  Während der Vormittage hörten und sahen sie passende Anspiele zu 
biblischen Geschichten. Im Anschluss gestalteten die Kinder ihr eigenes Leporello mit 
den Glückssätzen. Die Nachmittage und Abende waren erfüllt mit Action und 
Abwechslung, Spielen drinnen und draußen, Filme-Abend und als Höhepunkt am 
Donnerstag der traditionelle Bunte Abend, der von den Kindern mitgestaltet wurde. 
 Zusammen mit den Kindern bereitete das Team am Freitagvormittag dann den 
Familiengottesdienst vor. Dieser wurde am folgenden Sonntag, den 11. August, in der 
Kirche Gleisenau gefeiert. Die Kinder und das Team stellten Eindrücke der vergangenen 
Woche vor und veranschaulichten die Glückssätze. 
 Viele der 10 Mädchen und 8 Jungen waren so begeistert von der gemeinsamen 
Freizeitwoche, dass sie gerne auch im nächsten Jahr wieder mit von der Partie sein 
möchten. Dann geht es vom 31.08. bis 04.09.2020 nach Iphofen zu weiteren 
Abenteuern mit Detektiv Pfeife rund um den geheimnisvollen 3. 


